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Antrag 
- öffentlich - 
AT-21/2022 

Antragssteller: SPD und Bündnis 90/ Die 
Grünen 

Fachdienst: 70.4 FD Klimaschutz 

Sachbearbeiter/in: Dr. Carola Pritzkow 

 

Datum 23.05.2022 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Stadtverordnetenversammlung 02.06.2022 beschließend 
 
Betreff: 
Gemeinsamer Antrag SPD und Bündnis 90/ Die Grünen zum SIK eine/n Vertreter/in der 
Landesenergieagentur Hessen zuzuladen (CO² Neutralität Baugebiete) 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird beauftragt zu einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Infrastruktur und Klimaschutz einen Vertreter der Landesenergieagentur Hessen 
einzuladen. Dieser soll über die Möglichkeiten informieren wie zukünftige Baugebiete möglichst 
CO2 neutral geplant und umgesetzt werden können. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Begründung: 
Der Klimawandel und die gerade explodierenden Energiepreise erfordern alle Möglichkeiten zu 
nutzen um einerseits den CO2 Ausstoß zu minimieren und auch die Kosten für die zukünftigen 
Bewohner möglichst gering zu halten. Daher ist es wichtig vor der Aufstellung von 
Bebauungsplänen alle Möglichkeiten zu kennen, wie bereits im Planungsstadium auf CO2 
Neutralität geachtet werden kann. Vor allem soll über die Solarnutzung und der möglichen 
Wärmeversorgung eines Baugebietes informiert werden. 
 
Freigabe: 
 
 
 
gez. Rainer Vogel gez. Katja Adams gez. Dr. Carola Pritzkow 
Dezernatsleiter/in FB-Leiter/in FD-Leiter/in / Sachbearbeiter/in 

 
 
Anlage(n): 
1. Zuladung LEA (Baugebiete  möglichst CO2 neutral) 




